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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Sicherheit, Ordnung und Sport 
GZ: 5673-13 

GRDrs 1026/2016 
      
 

Stuttgart, 30.01.2017 

Sportanlage TSV Heumaden 1893 e.V. in Stuttgart-Heumaden 
Umbau des Tennenplatz in einen polgefüllten Kunstrasenplatz 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Ausschuss für Umwelt und Technik 
Verwaltungsausschuss 
Bezirksbeirat Sillenbuch 
      

Beschlussfassung 
Beschlussfassung 
Kenntnisnahme 
      

öffentlich 
öffentlich 
öffentlich 
      

14.02.2017 
15.02.2017 
15.02.2017 
      

      

Beschlussantrag 

 
1.  Dem Umbau des Tennenplatzes des TSV Heumaden 1893 e.V. in einen polgefüllten 

Kunstrasenplatz nach den Plänen des Tiefbauamtes vom 26.10.2016 und der Kosten-
ermittlung des Tiefbauamtes vom 13.12.2016 mit einem Gesamtaufwand von 640.000 
EUR wird zugestimmt. 

 
2.  Die Auszahlungen in Höhe von 640.000 EUR erfolgen im Teilfinanzhaushalt 2017 THH 

520, Amt für Sport und Bewegung, Projekt Nr. 7.520137, TSV Heumaden 1893 e.V., 
Umbau Tennenplatz in einen Kunststoffrasenplatz Ausz. Gr. 7873, Sonstige Baumaß-
nahmen. 

 
 
 

Begründung

 
Der Tennenplatz beim TSV Heumaden wurde 1984 gebaut. Aufgrund seines Alters und 
des intensiven Spielbetriebes ist die Oberfläche stark verhärtet. Bei starker Feuchtigkeit 
kann das Wasser nicht mehr in die Drainage abgeleitet werden, Pfützenbildung auf 
dem ganzen Platz ist die Folge, wodurch der Platz für einen längeren Zeitraum unbe-
spielbar ist. Die Oberfläche kann trotz Pflegemaßnahmen nicht mehr in einen gut be-
spielbaren Zustand versetzt werden. Aus diesen Gründen soll der Tennenplatz in einen 
Kunstrasenplatz mit gefüllter Polschicht neuester Generation umgebaut werden. Den 
Fußballmannschaften des Vereins – insbesondere den zahlreichen Jugendmannschaf-
ten – stehen dann bessere und vor allem ganzjährig nutzbare Trainings- und Spielmög-
lichkeiten zur Verfügung.  
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Beim Umbau wird der Tennenbelag abgetragen und auf der Schottertragschicht der 
Asphaltbelag und die Elastikschicht eingebaut. Darauf wird der Kunstrasenbelag ver-
legt, der mit einer Mischung  aus Sand- und Gummigranulat verfüllt wird. Die Sportflä-
che bleibt mit 102 m x 67 m unverändert. Auf dem neuen Kunstrasenplatz werden ent-
sprechend den heutigen Anforderungen zusätzliche Linierungen für zwei Jugendspiel-
felder und ein Kompaktspielfeld aufgebracht.  
 
Der TSV Heumaden hat 1.655 Mitglieder, davon sind 682 (rund 41 %) Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren. Der Verein nimmt mit 2 Herren- und 2 Damen-
Mannschaften, 8 Jungen- und 5 Mädchen-Mannschaften am Spielbetrieb des Württem-
bergischen Fußballverbandes teil. Der Verein verfügt neben dem Tennenplatz über ein 
Rasenspielfeld, eine 100-Meter-Laufbahn mit Weitsprunggrube, eine Finnenlaufbahn 
und einen Kugelstoßring. Zudem hat der TSV Heumaden auf seiner Anlage noch einen 
Gymnastikraum in seinem Vereinsheim. Aufgrund seines umfangreichen Spielbetriebes 
ist der Verein dringend auf einen Allwetterplatz angewiesen.  
 
Die Sportanlage des TSV Heumaden liegt in unmittelbarer Nähe des Geschwister-
Scholl-Gymnasiums, der Grundschule Riedenberg, der Waldorfschule Silberwald und 
der GWR Heumaden. Den Schulen steht der Kunststoffrasenplatz für den Schulsport 
jederzeit zur Verfügung. Die Sportanlage wird bereits heute sehr gut von den umliegen-
den Schulen genutzt.  

Finanzielle Auswirkungen 

Das Projekt wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen zum DHH 2016/2017 vom 
Gemeinderat beschlossen. Der Gesamtaufwand der Maßnahme beträgt 640.000 EUR. 
Die Mittel stehen im Teilfinanzhaushalt 2017 THH 520, Amt für Sport und Bewegung, 
PSP-Element 7.520137.300, Finanzposition 78730000, Sonstige Baumaßnahmen zur 
Verfügung.  
 
Ein Landeszuschuss für die Förderung von kommunalen Sportanlagen in Höhe von 
80.000 EUR wurde beantragt. 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Referat WFB 
Referat T 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Dr. Martin Schairer 

Anlagen 

Kostenanschlag 
Lageplan 
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Anlage 1 zu GRDrs 1026/2016 
 
<Anlagen> 
 
 


